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Rundschreiben Nr. D 08/2011  
DOK-Nr.: 410.4-UMed. (2012) 
 
 
Unfallmedizinische Tagung 2012 in Hamburg 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die nächste Unfallmedizinische Tagung unseres Landesverbandes im Congress Centrum Ham-
burg (CCH), unter der wissenschaftlichen Leitung der Herren Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Hofmann, 
Halle, Prof. Dr. med. Jürgens, Hamburg, sowie Prof. Dr. med. Lill, Hannover, findet am 24. und 25. 
Februar 2012 mit folgenden Themen statt: 
 
 
Freitag, 24.02.2012 

I Radiologie  

1. Wie können Unfallchirurgen/Orthopäden das konventionelle Röntgen in ihrem Gebiet hal-
ten? 

2. Ergebnisse einer Umfrage des Verbandes der Leitenden Unfallchirurgen 

3. Haftungsverteilung zwischen Radiologen und Unfallchirurgen – innen und außen 

4. Abrechnung radiologischer Leistungen durch Unfallchirurgen – Möglichkeiten und Grenzen 
vertraglicher Gestaltungsmöglichkeiten 

II Schulterverletzungen 

5. Rotatorenmanschettenläsionen 

6. AC-Gelenksverletzungen 



 

 

III Neustrukturierung der stationären Heilverfahren im Bereich der gesetzlichen Unfall-
versicherung 
 

7. Neuausrichtung der stationären Heilverfahren der gesetzlichen Unfallversicherung 

8. Podiumsdiskussion 

IV Komplikationen und Vermeidungsstrategien 
 
9. Frakturen und Instabilitäten an der Wirbelsäule 

10. Schulter- und Ellenbogengelenk 

11. Beckenring und Acetabulum 

12. Hüftgelenksnahe Frakturen 

13. Distaler Unterschenkel und oberes Sprunggelenk 

anschließend: Get together mit Brezeln und Bier 

Samstag (25.02.2012) 

V Kindertraumatologie 

14. Knietrauma 

15. Frakturen der oberen Extremitäten 

16. Polytrauma 

VI Muskelläsionen 

17. Konservative Behandlung von Muskelverletzungen – Rehabilitation und Limits 

18. Infiltration bei Muskelverletzungen – Fact or Fiction 

19. Operative Versorgung von Muskelverletzungen – Sinn oder Unsinn 

Wir empfehlen den Tagungstermin vorzumerken. Das endgültige Programm einschließlich An-
meldekarte übersenden wir Ihnen Ende 2011.  
 
Aktuelle Informationen finden Sie im Internet unter: 
 
http://www.dguv.de/landesverbaende/de/veranstaltung/index.jsp  
und demnächst unter  
www.dguv.de/umed 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Im Auftrag 

 
Hagemann 
Geschäftsstellenleiter 
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